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Begrüssung und Einführung
Annatina Bühler



Einführung

Ziel: Den Bewirtschaftenden wird vermittelt
> welche neuen Anforderungen ab 2023 zur 

Erfüllung des ÖLN nötig sind
> welche Programme 2023 zusätzlich 

angemeldet werden können und was dabei 
beachtet werden muss
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Verordnungspaket für sauberes Trinkwasser und eine 
nachhaltigere Landwirtschaft

Pflanzenschutzmittel

• Risikoreduktion um
50% bis 2027

• Keine PSM mit 
erhöhtem
Risikopotenzial im
ÖLN

• Massnahmen gegen
die Abschwemmung
und Abdrift

Nährstoffe

• Reduktion N-Verluste
um 20% und P-
Verluste um 20% bis 
2030

• Bessere Nutzung
Hofdünger, weniger
importierte
Kunstdünger

• Abschaffung 10%-
Fehlerbereich N und P 
in der Suisse-Bilanz

Informatiksysteme

• Schaffung Grundlagen
für Umsetzung
Mitteilungspflicht
Pflanzenschutzmittel, 
Dünger und Kraftfutter

Rolle der Branche

• Die betroffenen 
Branchen- und 
Produzenten-
organisationen sowie 
weitere betroffene 
Organisationen sind 
gefordert, Massnahmen 
zur Erreichung der 
Absenkziele zu 
ergreifen

• Sie erstatten dem Bund 
regelmässig Bericht

https://www.fedlex.admin.ch/eli/fga/2021/665/de

Bundesamt für Landwirtschaft
Pa.Iv.19.475

https://www.fedlex.admin.ch/eli/fga/2021/665/de
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Änderung der Beitragshöhe
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Quelle: Agridea



Neuerungen im ÖLN -
Pflanzenschutz

Mario Kurmann, BBZN Hohenrain



Umweltschonendere Anwendung von 
Pflanzenschutzmitteln

Massnahmen
im Bereich

Pflanzenschutzmittel

• Risikoreduktion um
50 % bis 2027

• Keine PSM mit 
erhöhtem
Risikopotenzial im
ÖLN

• Reduktion Drift und 
Abschwemmung

Anwendungsverbot für bestimmte Wirkstoffe 
im ÖLN: (keine Aufbrauchfristen!)

• Wenn keine Alternative vorhanden:
Anwendung nur mit Sonderbewilligung
oder BLW legt bestimmte Indikationen als 
Ausnahme in der DZV (z.B. Gemüsebau) 
fest. 

• Alle Pyrethroide: Betroffen sind u.a. Raps, 
Zuckerrüben und Gemüsebau

• Diverse Herbizide: Betroffen sind u.a. Mais, 
Zuckerrüben und Raps.

PSM-Spritzen mit > 400 l 
Inhalt müssen ab 2023 
mit Spülwassertank und 
einer automatischen
Spritzeninnenreinigung
ausgerüstet sein

Abdrift : für alle 
Anwendungen
1 Punkt
Abschwemmung: nur 
auf relevanten Flächen, 
1 Punkt



Anwendungsverbot für bestimmte 
Wirkstoffe im ÖLN

Alle Pyrethroide: 
Bsp. Rapsschädlinge

1, 2 Einsatz in gewissen Fällen mit Sonderbewilligung möglich (Bsp. 
Erdmandelgrasbekämpfung)

https://beruf.lu.ch/Berufslehre/Berufslehre_im_Betrieb/Berufsfachschule/berufsbildungszentren/bbzn/Beratung/Land_und_hauswirtschaftliche_Beratung/Pflanzenbau_Biodiversitaet/Pflanzenschutz/Sonderbewilligungen


Verminderung von Abdrift
Generell: mind. 1 Punkt erforderlich

Detailliertes Punktesystem und Ausführungen zu den Massnahmen: siehe AGRIDEA-
Merkblätter «Reduktion der Drift und Abschwemmung von Pflanzenschutzmittel»
-Ackerbau- und Gemüsebau
-Obstbau- und Strauchbeeren
-Weinbau

Acker- und 
Gemüsebau

https://agridea.abacuscity.ch/abauserimage/Agridea_2_Free/3283_4_D.pdf?xet=1659586331198
https://agridea.abacuscity.ch/abauserimage/Agridea_2_Free/3340_4_D.pdf?xet=1654747982306
https://agridea.abacuscity.ch/abauserimage/Agridea_2_Free/3339_4_D.pdf?xet=1659586360197


Alle Flächen mit > 2 % Neigung, die in Richtung Gefälle an Oberflächengewässer, 
entwässerte Strassen und Wege angrenzen  Mindestens 1 Punkt erforderlich.
 Karte der Flächen mit weniger als 2 % Hangneigung

Detailliertes Punktesystem und Ausführungen zu den Massnahmen: siehe AGRIDEA-
Merkblätter «Reduktion der Drift und Abschwemmung von Pflanzenschutzmittel»

Verminderung der Abschwemmung
Geltungsbereich: nur auf relevanten Flächen

Acker- und 
Gemüsebau

Generell: eine entwässerte Strasse ist KEIN Oberflächengewässer

https://map.geo.admin.ch/?lang=de&topic=ech&bgLayer=ch.swisstopo.pixelkarte-farbe&E=2649670.94&N=1228050.40&zoom=4&layers=KML%7C%7Chttps:%2F%2Fwww.dropbox.com%2Fs%2Feppbger0y7tm6yp%2FLU_NW_OW_UR_Flaechen_Hangneigung_kleiner_2%2525.kml%3Fdl%3D1,KML%7C%7Chttps:%2F%2Fwww.dropbox.com%2Fs%2Fez6973tagahtle9%2FGL_GR_SZ_TI_Flaechen_Hangneigung_kleiner_2%2525.kml%3Fdl%3D1,KML%7C%7Chttps:%2F%2Fwww.dropbox.com%2Fs%2F5g1rgmdtbqz3i8v%2FFR_GE_VD_Flaechen_Hangneigung_kleiner_2%2525.kml%3Fdl%3D1,KML%7C%7Chttps:%2F%2Fwww.dropbox.com%2Fs%2F47cz1ydujgxi3st%2FBL_BS_JU_SO_Flaechen_Hangneigung_kleiner_2%2525.kml%3Fdl%3D1,KML%7C%7Chttps:%2F%2Fwww.dropbox.com%2Fs%2Fdykpbxmgptgtnu4%2FBE_NE_VS_Flaechen_Hangneigung_kleiner_2%2525.kml%3Fdl%3D1,KML%7C%7Chttps:%2F%2Fwww.dropbox.com%2Fs%2Fls0taoosaz2oc98%2FAG_SH_ZG_ZH_Flaechen_Hangneigung_kleiner_2%2525.kml%3Fdl%3D1,KML%7C%7Chttps:%2F%2Fwww.dropbox.com%2Fs%2Fbp6otc6wut00j6s%2FAI_AR_SG_TG_Flaechen_Hangneigung_kleiner_2%2525.kml%3Fdl%3D1,WMS%7C%7CNutzungsfl%C3%A4chen%7C%7Chttps:%2F%2Fwfs.geodienste.ch%2Flwb_nutzungsflaechen_0%2Fdeu%3F%7C%7Cnutzungsflaechen%7C%7C1.3.0&layers_opacity=0.45,0.55,0.55,0.5,0.55,0.6,0.55,1&layers_visibility=true,false,false,false,false,false,false,true


Anwendungszeitraum von PSM
im ÖLN
Aktuell
> Winterbehandlungsverbot ab 

01. November bis 15. Februar 
im Acker-/Feldbau.

> Vorauflaufbehandlungen sind 
nur bis zum 10. Oktober 
erlaubt.

Ab 2023 im ÖLN
> Verlängerung der PSM 

Behandlungsperiode im Acker-
/Feldbau bis 15. November (ab 
Herbst 2023)

> Aufhebung des Verbotes für 
Vorauflaufbehandlungen im 
Getreide ab dem 10. Oktober (ab 
Herbst 2023)

Fragen zum Pflanzenschutz an Pflanzenschutz@edulu.ch
oder direkt ans Beratungspersonal Ackerbau, Obstbau, Rebbau, etc.

mailto:Pflanzenschutz@edulu.ch


Massnahmen im Pflanzenbau
Otto Barmettler

Franz Stadelmann / Robin Wagner



Massnahmen im Pflanzenbau

> Programme Produktionssystembeiträge 
(PSB) Pflanzenschutz

> Getreide in weiter Reihe
> Blühstreifen wird zu Nützlingsstreifen
> PSB Verbesserung Bodenfruchtbarkeit 

(inkl. schonende Bodenbearbeitung)
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Neu: Bei der Programm-Anmeldung im Vorjahr muss noch keine Kultur festgelegt 
werden
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Neuer 
Beitrag
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Anmeldung 
Programme Pflanzenschutz

> Im August 2022 ist für 2023 einzig die Programmanmeldung zu 
erledigen (ohne Festlegung von Kulturen) > im Zweifelsfall 
vorsorglich anmelden

> Alle Kulturen müssen/können erst bei der Datenerhebung im 
Februar 2023 festgelegt werden

> Logik bei Datenerhebung 2023: 
Wenn eine Programmanmeldung besteht muss bei allen 
berechtigten Kulturen mit Ja oder Nein bestätigt werden

> Verpflichtungsdauer ist bei Dauerkulturen 4 Jahre auf der Fläche 
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Anmeldung PSM 
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Anmeldung PSM 
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Überführung Programme
Bisheriges Programm 2022 Programmanmeldung per 2023 automatisch belegt

Extenso (sobald bisher mindestens 1 Kultur 
angemeldet war)

Verzicht auf Pflanzenschutzmittel auf allen Flächen 
einer Kultur (ehemals Extenso)

Ressourceneffizienz Herbizid offene Ackerfläche 
ohne Zuckerrüben M1

Verzicht auf Herbizide Ackerbau

Ressourceneffizienz Herbizid Zuckerrüben M1 und 
M2

Verzicht auf Herbizide Ackerbau

Ressourceneffizienz Obst Herbizid nur M2 
(vollständiger Verzicht)

Verzicht auf Herbizide Dauerkulturen

Ressourceneffizienz Reben Herbizid nur M2 
(vollständiger Verzicht)

Verzicht auf Herbizide Dauerkulturen
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Getreide in weiter Reihe
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Getreide in weiter Reihe
> Massnahme wird weitergeführt
> Beiträge pro ha ab 2023 (ab Herbstsaaten 2022)

QI: Fr. 300.- + Zusatzbeitrag Vernetzung Fr. 500.-
Somit total QI und Vernetzung zusammen Fr. 800.-
mit praktisch gleichen Anforderungen

> Neu: Die Anforderung der ungesäten Reihen gilt auch für die 
Quersaaten an den Stirnseiten der Flächen und am Rand 
entlang der Längsseiten, das heisst auf 100% der Fläche

> Nicht kombinierbar mit Ackerschonstreifen

> Alle Details siehe Merkblatt lawa «Getreide in weiter Reihe» 
25



Anmeldung Getreide in weiter Reihe
> Ab Herbstsaaten 2022 keine Vereinbarung mit 

Vernetzungsprojekt mehr nötig
> Anmeldung bei Datenerhebung im Februar 

2023 direkt bei der Kultur im GIS
> Zu Beachten: Massnahme und zusätzlich 

auch Vernetzung (nur in Vernetzungs-
perimeter möglich) erfassen, sofern 
Anforderungen erfüllt sind 
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PSB Verbesserung der 
Bodenfruchtbarkeit

> Ehemals REB zur schonenden 
Bodenbearbeitung

> Sind nun ab 2023 PSB in einem zweistufigen 
Verfahren:

a) angemessene Bodenbedeckung
b) schonende Bodenbearbeitung

> Details siehe Faktenblätter 
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Anmeldung Programme Boden
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Effiziente Nutzung von Stick-
stoff auf Ackerland 
> Bedingung:

> die Zufuhr an Stickstoff (N) darf 90% des Bedarfs 
der Kulturen nicht übersteigen

> Nachweis in der Suisse-Bilanz max. 90 % 
beim Stickstoff

> Einreichen der KB 2023 im Jahr 2024
> Beitrag 100 Fr. / ha Ackerfläche
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Massnahmen in der 
Nutztierhaltung

Annatina Bühler
Susanne Roth



Massnahmen für die Nutztierhaltung

> Stickstoffreduzierte Phasenfütterung bei
Schweinen

> RAUS-Beitrag und Weidebeitrag
> GMF und BTS sowie RAUS ohne Rindvieh 

bleiben gleich
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N-reduzierte Phasenfütterung
> Änderung gegenüber 2022:

> Aufgrund der gehaltenen Schweinekategorien wird 
ein betriebsspezifischer Wert g RP/MJ VES 
berechnet

> Der betriebsspezifischer Wert wird mit dem Wert g 
RP/MJ VES in der NPr-Berechnung (Impex/LK) 
verglichen

> Betriebs*Wert > NPr Berechnung = Beitrag
> Ab 2024 Phasenfütterung bei Mastschweinen

35



> Link N-red. Phasenfütterung
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https://www.blw.admin.ch/blw/de/home/instrumente/direktzahlungen/ressourceneffizienzbeitraege/beitrag-fuer-die-stickstoffreduzierte-phasenfuetterung-von-schwe.html


RAUS beim Rindvieh
> Aufhebung heutige Regelung: 25% TS-

Tagesverzehr
> Die Weidefläche beträgt mind. 4 Aren je 

GVE Rindvieh
> Der Zusatzbeitrag RAUS für Kälber wird 

gestrichen
> Beitrag: 190 Fr./GVE; Kälber: 370 Fr./GVE
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Präzisierung der 4 Aren / GVE
> Die Anforderung ist erfüllt wenn:

> für die angemeldeten Tierkategorien mind. 4 Aren/GVE 
ausschliesslich als Weide deklariert und vorhanden sind, 
oder

> für die angemeldeten Tierkategorien mind. 4 Aren je zum 
Kontrollzeitpunkt auf dem Betrieb gehaltene GVE 
eingezäunt und genutzt sind, oder

> für die angemeldeten Tierkategorien mind. 4 Aren je zum 
Kontrollzeitpunkt auf dem Betrieb gehaltene GVE 
eingezäunt oder plausibel beweidet sind



Weidebeitrag beim Rindvieh
> Anforderungen:

> 70% der TS-Verzehr wird vom 1.5. bis 30.10. auf der 
Weide aufgenommen

> 26 Tage pro Monat auf der Weide
> Winterauslauf 22 Tage/Monat (1.11. bis 30.4.)
> Alle Rindviehkat. welche nicht für den Weidebeitrag 

angemeldet sind, erfüllen RAUS-Anforderungen
> Beitrag total je GVE: 350 Fr. (Kälber<160 Tage: 530 Fr.)

39



Berechnung 70% Weideanteil
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RAUS-Beitrag und Weidebeitrag im Vergleich

Sommer
(Mai – Oktober)

Winter
(November –

April)

RAUS-Beitrag
Rindvieh

26x 4
Aren/GVE

13x • Teilnahme pro Tierkategorie möglich

Weidebeitrag
Rindvieh

26x
mind.
70%

TS-
Tagesverzehr

22x
• Teilnahme pro Tierkategorie möglich
• Rindviehkategorien, die den 

Weidebeitrag nicht erhalten, 
müssen die RAUS-Anforderungen
erfüllen

Auslauftage Weide Auslauftage



Weidebeitrag Rindvieh Anmeldung
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Weidebeitrag Rindvieh Anmeldung

43



Überführung Programme Nutztierhaltung

Programmanmeldung per 2023

«Raus»: Angemeldete Kategorien werden vom Vorjahr übernommen
Neuanmeldung für 2023 ist im August 2022 möglich

«Weidebeitrag» ist ein neues Programm und muss aktiv angemeldet werden

Die Anmeldung «Phasenfütterung Schweine» wird vom Vorjahr übernommen
Neuanmeldung für 2023 ist im August 2022 möglich

Voraussetzung: NPr-Anmeldung, diese ist ebenfalls im August möglich
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Programmanmeldung

> Die Programmanmeldung ist vom 9.-31. 
August 2022 auf agate.ch

> Fachliche Infos zu den Programmen finden 
Sie unter folgendem Link: Neue DZ-
Programme 2023 - Kanton Luzern

45

https://lawa.lu.ch/Landwirtschaft/NeueDZProgramme2023


Weitere Termine

> Erhebung/Gesuch Sömmerung
09. bis 31. August 2022

> Saatverfahren schonende Bodenbearbeitung
bis 31. August 2022

> Nachmeldung Silo-/Körnermais
bis 31. August 2022

46



Ausblick 2024

> ÖLN
> 10% Toleranz in der NB wird aufgehoben
> 3.5% Acker-BFF auf Ackerfläche

> DZ-Programm «Längere Nutzungsdauer von 
Kühen»

47



Vielen Dank für Ihr Interesse und Ihre 
Aufmerksamkeit

Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement
Landwirtschaft und Wald (lawa)
Centralstrasse 33
6210 Sursee

Tel. 041 349 74 00
www.lawa.lu.ch
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